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Willy
(beſtürzt , dann ſich zu plötzlichem Entſchluſſe aufraffend und ihm die

Hand bietend ) .

Ich verſprech ' es Dir !

Riemann .

A◻
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Na , dann iſt gut . . . . Dann kann ich ruhig gehen .
Auf morgen , mein Junge ! . . . ( Die Hand auf ſeine Schulter

legend. ) Und wenn mein lachender Held von ehmals das

Lachen wieder gelernt haben wird — — —

Willy .
Hahahaha !

Riemann .

Um Gotteswillen ſo nicht . . . . So raſch geht das

nicht — — das will mühſam zurückerobert ſein . — —

Und keine Halbheit , mein Junge ! ( Ab. )

3Sbelie
(Es iſt dunkel geworden, nur durch das Fenſter bricht glührother Schein ) .

Willy . ( Dann ) Elärchen .

Willy
( allein , den Kopf in beide Hände nehmend , nach Clärchens Thür

. gewandt ) .

Reinheit ! Reinheit !

Clärchen
( erſcheint in der Thür . Beide fahren erſchrocken zurück und ſtehen

dann bebend und beklommen einander gegenüber ).
Ich — wollte — die Lampe — anſtecken . —

Willy ( ſich wirr umſchauend) .
Ja , ja , richtig . . . . Es iſt ja ganz ſchummrig ge —

worden . — — — Na thu ' s doch!

Clärchen ( wverwirrt ) .

Ja ! ( Zucht umher ) .
3 Willy .

Was ſuchſt Du ?
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Clärchen . *

die Ich finde — die Streichhölzer — nicht !

Willy . 8
Hier ſind meine !

en. Clärchen .
iter 4 Ich danke ! ( Nimmt die Schachtel furchtſam aus ſeiner Hand ,
as f ſteigt dann wankend auf einen Stuhl und hebt den Cylinder von der

Hängelampe . ) 6
Willy . *

( für ſich , indem er mit dem Zeigefinger die Linie ihres Körpers an⸗

deutet ) .
Mein Gott , wie iſt das ſchön ! 560

as

5 Clärchen

( läßt das Streichholzſchächtelchen aus den zitternden Fingern fallen ) . 1

4 Willy c( herzuſpringend ) .
Wart ' — ich werde — Dir — *

in ) . ö 8
Clärchen ( angſtvoll die Hände ausſtreckend ) . —

4 Nein , nein , nein !

hür Willy (aufrichtig).
f Clärchen , verzeih ' mir , wenn ich heute vielleicht nicht

recht an Dir gehandelt hab ' —

3 Clärchen
4

hen ( im Herunterſteigen auf dem Stuhle knieend , mit angſtvollem Um⸗

blick nach Kramer ' s Thür ) .
Nicht doch — nicht doch !

Willy .
Iſt Kramer zu Hauſe ?

eeeee
ge⸗

Clärchen ( das Geſicht verbergend ) .

Willy !
Willy 8

( für ſich , beſchämt und ärgerlich mit dem Fuß aufklopfend ) .

Pfui — ja ! — — — Was , mein Kind ?

Sudermann . Sodom' s Ende. 6
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Cl lärchen
(legt die Hand gegen die Wange und ſieht ihn flehend an) .

Ach, Willy !
( Es klingelt , ſie fahren erſchrocken zuſammen . Clärchen ſpringt

herab und eilt hinaus , als ob ſie ſich retten wollte . — Willy ver

ſucht zu horchen —zuckt die Achſeln , da er nichts verſteht und geht
dann raſch nach links ab. )

4 . Scene .

Adah . Kitty . Elärchen .

Adah .
Ich darf alſo Frau Janikow hier erwarten ?

Clärchen ( ſtammelnd ) .

Ja wohl !

856 h.
Und wollen Sie Herrn Willy Janikow ſagen , Freunde

wären da .

Clärchen
Ja wohl !

Kitty .
Sind Sie Fräulein Clärchen Fröhlich ?

Clärchen .
Ja wohl !

Adah (ſſiee durch die Lorgnette fixierend ) .
Ei —ſieh , ſieh !

( Clärchen mit ängſtlichem Umblick ab. )

Ellils⸗

Adah . FKitty . 4

Kitty .
Tante Adah , wozu haſt Du mich hierher — — ? Tante

Adah , verzeih ' ,aber ich glaube , wie ich hier erſcheinen ſoll ,
das iſt meiner nicht ganz würdig , Tante Adah !
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